
Liebe Nidwaldnerinnen und Nidwaldner

Als Ihr Vertreter im Landrat fasse ich die Budgetdebatte 2024 kurz 
zusammen. Trotz düsterer finanzieller Aussichten haben wir klare 
Entscheidungen getroffen. Das operative Ergebnis zeigt ein Minus 
von 26,8 Millionen Franken, das – noch! – durch finanzpolitische 
Reserven des Kantons gedeckt werden kann. Im Gesamtergebnis 
bleibt ein Defizit von 5,7 Millionen. Die Finanzspritze der 
Schweizerischen Nationalbank «SNB-Milchkuh» fällt weg.  
Nun ist es an der Zeit, dass der Kanton selbst aktiv handelt, 
um die Finanzen wieder in den Griff zu bekommen.

Der bürgerliche Schulterschluss hat funktioniert: Die Lohnsumme 
wurde um 0,5% weniger erhöht als beantragt. Der Kanton liegt mit 
einer Erhöhung von 2,25% immer noch über dem schweizerischen 
Durchschnitt von 2,10%. Beim Personalausbau wurden von den 
beantragten rund 20 Stellen 2,7 Stellen nicht gewährt. Zusätzlich 
wurden 220`000 Franken für Stellenausbau gestrichen.  
Die Kürzung beim Personalausbau bedeutet nicht Sparen, 
sondern ein bewusstes Bremsen des Staatswachstums!

Der Landrat hat  als Zeichen für Veränderungen die Finanzpläne 
2025/26 zurückgewiesen. Trotzdem sehe ich eine positive  
Zukunft für unseren Kanton. Die Kehrtwende muss nun gemeinsam 
angegangen werden.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine schöne Adventszeit.

Budget 2024!?
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